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Hauptausschuss
Stadtvertretung

Betreff

Feststellung des Jahresabschlusses 2015 der Landeshauptstadt Schwerin und Entlastung
des Oberburgermeisters fur das Haushaltsjahr 2015

Beschlussvorschlag

1. Die Stadtvertretung beschlief3t die Feststellung des Jahresabschlusses 2015 der
Landeshauptstadt Schwerin.

2. Die Stadtvertretung erteilt dem Oberburgermeister fiir das Haushaltsjahr 2015
Entlastung.

Begrundung

1. Sachverhalt / Problem

Der pruffahige Jahresabschluss 2015 wurde mit Stand vom 11. Juni 2018 fertiggestellt.

Fur die ortliche Prifung ist der Rechnungsprifungsausschuss zustandig. Der
Rechnungsprifungsausschuss der Landeshauptstadt Schwerin hat sich zur Prifung des
Jahresabschlusses des Rechnungsprifungsamtes bedient. Den Bericht des
Rechnungsprifungsamtes lber die Priofung des Jahresabschlusses 2015 der
Landeshauptstadt Schwerin nimmt die Stadtvertretung in selbiger Sitzung zur Kenntnis.

Der Rechnungspriifungsausschuss schlieBt sich den Prifungsfeststellungen des
Rechnungsprifungsamtes an und erklart sich entsprechend den gesetzlichen
Bestimmungen mit einem eigenstandigen abschlieRenden Prifungsvermerk.

Im Ergebnis der Prifung und unter Bezug auf den in der Anlage beigefigten
Prifungsvermerk empfiehlt der Rechnungsprifungsausschuss der Stadtvertretung, den
Jahresabschluss 2015 der Landeshauptstadt Schwerin festzustellen und dem
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Oberbirgermeister fir das Haushaltsjahr 2015 Entlastung zu erteilen.

2. Notwendigkeit

Entsprechend 8§ 60 Abs. 5 KV M-V beschliel3t die Stadtvertretung Uber die Feststellung des
gepriften Jahresabschlusses. Sie entscheidet in einem gesonderten Beschluss lber die
Entlastung des Oberbirgermeisters.

3. Alternativen

4. Auswirkungen auf die Lebensverhaltnisse von Familien

5. Wirtschafts- / Arbeitsmarktrelevanz

6. Darstellung der finanziellen Auswirkungen auf das Jahresergebnis / die Liquiditat

Der vorgeschlagene Beschluss ist haushaltsrelevant

[] ja (vitte Unterabschnitt a) bis ) ausfillen)

[ ] nein

a) Handelt es sich um eine kommunale Pflichtaufgabe: ja/nein

b) Ist der Beschlussgegenstand aus anderen Griinden von Ubergeordnetem Stadtinteresse
und rechtfertigt zusatzliche Ausgaben:

c) Welche Deckung durch Einsparung in anderen Haushaltsbereichen / Produkten wird
angeboten:

d) Bei investiven Mal3Bnahmen bzw. Vergabe von Leistungen (z. B. Mieten):
Nachweis der Unabweisbarkeit — zum Beispiel technische Gutachten mit baulichen
Alternativmalnahmen sowie Vorlage von Kaufangeboten bei geplanter Aufgabe von als

Aktiva gefiihrten Gebauden und Anlagen:

Betrachtung auch kinftiger Nutzungen bei veranderten Bedarfssituationen
(Schulneubauten) sowie Vorlage der Bedarfsberechnungen:
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Welche Beitrage leistet der Beschlussgegenstand fir das Vermdgen der Stadt
(Wirtschaftlichkeitsbetrachtung im Sinne des § 9 GemHVO-Doppik):

Grundsatzliche Darstellung von alternativen Angeboten und
Ausschreibungsergebnissen:

e) Welche Beitrage leistet der Beschlussgegenstand fir die Sanierung des aktuellen
Haushaltes

(inklusive konkreter Nachweis ergebnis- oder liquiditatsverbessernder Maf3nahmen und
Beitrage fur Senkung von Kosten, z. B. Betriebskosten mit Berechnungen sowie
entsprechende Alternativbetrachtungen):

f) Welche Beitrage leistet der Beschlussgegenstand fir die Sanierung kinftiger Haushalte
(siehe Klammerbezug Punkt e):

uber- bzw. auRerplanméaRige Aufwendungen / Auszahlungen im Haushaltsjahr

Mehraufwendungen / Mehrauszahlungen im Produkt:

Die Deckung erfolgt durch Mehrertrage / Mehreinzahlungen bzw. Minderaufwendungen /
Minderausgaben im Produkt:

Die Entscheidung beriihrt das Haushaltssicherungskonzept:

[Jja

Darstellung der Auswirkungen:

X nein

Anlagen:

1. Jahresabschluss 2015 (Stand: 11.06.2018)

2. Eingeschrankter Bestatigungsvermerk des Rechnungsprufungsamtes zum
Jahresabschluss 2015 der Landeshauptstadt Schwerin

3. AbschlieBender Prifungsvermerk des Rechnungspriifungsausschusses zum
Jahresabschluss 2015 der Landeshauptstadt Schwerin

gez. Arndt Muller
Vorsitzender des Ausschusses fur Rechnungsprifung

3/3




	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	Kontrollkästchen1
	Kontrollkästchen2
	FAuswirkung
	Anlage

